
Wiesbadener foule - Itlall.
Hraeheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnement3pr eis:

Für das Jahr . . . 12 M. — g (13 M. BO Pt
„ „ Halbjahr 7 „ 50 g>=) 8 „ 70 „
„ , , Vierteljahr 4 „ bO &£ } 5 „ 60 „
„ «bien Monat. 2 „ 80 g ' 8 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
XI . Jahrgang.

Einzelne Nummern der HaaptlicU . . 90  Ft
Tägliche Nummern , Einfach -Blatt . . 5 Ft

„ „ Doppel -Blatt . . . 10 PL
EinrCcbrngsgebühr : Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Kaum 15 Pf . FBr Local-
Armoncen and bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen- Annahme : WIESBADENin der Expedition, Curhans, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der HerrenG. L. Daube&Comm
Haasenstein & Vogler , Budolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN.

Dienstag den 2h,  Octoher !887M 297.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung hei Laiserl. Postamte und Laiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

anzuzeigen. ' _ __ __ Die Redaction. _
Rundschau:
lg!. Schloss.
CurhansL
Colonnaden.
Cur-Jkniagen.
IschbrunnBn.
Hsifanmauc!.

Museum,
lunsi-

lusstellueg,
lunsbarsis.
Synagoge,

lath. Kirche.

Städtischen Cur -OrchestersStädtischen Cur - Orchesters
unter Leitung desunter Leitung des

Oapellmeisters Herrn Louis Liistner,Concertmeisters Herrn I . Schotte,

Abends 8 Uhr.
Nachmittags 4 Uhr,

1. Ouverturo zu »Der Wasserträger“ . .
2. Largo cantabile aus op. 76 . . . .

Stasny.
Auber.
Kreutzer,

1. Deutscher Turner-Marsch.
2. Ouvertüre zu „Fra Diavolo“ . . . . .
3. Arie aus „Das Nachtlager in Granada“ .

Violine-Solo: Herr Concertmeister Schotte.
Posaune-Solo: Herr Schrodt.

Cherubim.

Haydn.
Wagner.

Waterloo- 4
3. Finale aus „Lohengrin

Joh . Strauss, Joh . Strauss.4. Rotunde-Quadrille4. Demolirer-Polka
5. Ouvertüre zu „Dii
6. Serenade . .

7. Potpourri aus „Ci
8. Frühlings-Marsch

4c. 4c.
Griechische 5. Osterhymne (nach einer Melodie aus dem

XV. Jahrhundert) .
6. Husarenritt, Charakterstück . . . . .
7. Potpourri ans „Don Cesar“ . . . . .
8. Le rendez-vcus, Walzer . . .

Rossini.

Braga.
Bizet.
Genie.

Taubert.
Spindler.
Dellinger.
Gounod.

Fernsicht,
Platte.

Wartthurm.
Ruine

Sonnenburg.

Feuilleton.
Wiesbaden , 25. October. Um zahlreichen Wünschen entgegenzu¬

kommen, hat der berühmte Mimiker Herr Ernst Schulz  eine nochmalige
Hetzte) Soirde  für morgen Mittwoch Abend ermöglicht. Dieselbe ver¬
ficht ein durchweg neues  Programm (siehe Annoncentheil), und werden
Mr unter anderem auch eine köstliche Illustration zu der die Gemüther
hümer noch erregenden „spiritistischen Frage“ zu sehen bekommen. Das
»berühmte“ amerikanische Medium Dr. Henry Slade wird sich am Schluss
der Vorstellung mit seinen „Spirits“ produciren. Die von ihm ausgeführten
Bister -Kunststücke werden von deutschen und ausländischen Blättern als
geradezu „unglaublich“ geschildert.

— Mimisch- physionomische Soiröe von Ernst Schulz.  Ein zahl¬
reiches Publikum hatte sich am Samstag Abend zu der ersten Soiree des
Ewikers Ernst Schulz eingefunden und gab es wohl kaum Jemand, welchem
Hie wahrhaft virtuosen Leistungen dieses mimischen Artisten nicht immer
Rieder ein Lächeln oder Lachen abgerungen hätten, kaum Jemand, der ent¬
ascht den Saal verlassen hätte. Es war, als blickten wir in ein Kaleidoskop,
a.as  in zahllosen Combinationendie verschiedensten Physiognomien vorführte;
f e leise Bewegung der Muskeln und plötzlich wieder ein ander Bild, nur
feite hier nicht etwa der Zufall, wie beim Kaleidoskop, eine Rolle, sondern
f selbstbewusstem Schaffen ging jedesmal ein Bild mit schärfster typischer
Vfrakterprägung hervor. Dabei kamen diesen Bildern von Virtuosen-Mimik
;.le  geschickt gewählten, humorvollen Worte, welche die einzelne Leistung
fleiteten und von Bild zu Bild in buntem Wechsel hinüberfübrten, bestens

zu Statten ; dann aber war es die Eleganz und Leichtigkeit der technischen
Ausführung, welche, wenigstens ir. den ersten Abtheilungen, aller decorativen
Hilfsmittel, wie Perrücke, verschiedener Hüte &c. entbehrend, eine so über¬
raschende Wirkung erzielte. — Herr Ernst Schulz begann mit der Vor¬
führung seiner Studien- und Charakter- Köpfe, der Vertreter der vier Tem¬
peramente und versebiedner ergötzlicher Pendants, von denen wir als be¬
sonders gelungen namentlich den „Gelehrten“ und „Dummen“, sowie den
„Pietisten“ und „Stillvergnügten“ hervorheben. Ganz besonders gefiel die
„Naturgeschichte der Bärte“, welche der jedes Barthaares haare Künstler
einzig und allein vermöge des von ihm erfundenen ingeniösen Schattenspiels
in täuschender Plastik auf sein Gesicht zauberte; das „Kränzchen“ oder der
„Bräutigamsbart“, der Journalistenbart“ und wie sie alle heissen mochten,
waren so aus dem Leben gegriffen, dass sie ihre Wirkung auf das Publikum
unmöglich verfehlen konnten. Auch die folgende mimisch-malerische Tab-
leaux-Darstellung, wo uns aus dem Rahmen gemalter Gestalten das Gesicht
des Künstlers die verschiedenartigstenPortraits vorführte, zeigte uns mehrere
treffliche Leistungen. In der letzten Abtheilung wurde uns zunächst in dem
alten Bosco ein wirklich lebensvolles, fein gezeichnetes Portrait mit sehr
anzuerkennendem, elegantem Taschenspieler-Geschick vor Augen gestellt und
ganz vorzüglich war auch der japanesische Gaukler Tim-Tam-Bo, in dessen
Rolle Herr Schulz mit seinem allerliebsten Schmetterlingsspiele gleichzeitig
als Jongleur- Virtuose hrührte. Rauschender Applaus lohnte den Künstler.

— Im hiesigen Verein für volksverständliche Gesund¬
heitspflege  wird der Verfasser einer Preisschrift über Diphtheritis, Herr
Dr. med. Voigt aus Basel,  im Saale des Schützenhofs heute Dienstag, den
25. Vortrag halten über: „Die naturgemäße Behandlung von Wunden und
Verletzungen überhaupt“. Der Vortrag beginnt pünktlich S1̂ Uhr. Saal¬
öffnung 8 Uhr. Bei Eintritt sind die Mitglieds- oder Vortragskarten vor¬
zuzeigen. Nichtmitglieder, auch Damen können Tageskarten erhalten. Nach



Angenommene Fremde.
Wiesbaden , 24. October 1887.

Der Nachdruck der Kur- & Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird anf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Aaier: v. Beckerath, Fr. m. Tocht., Crefeld. Wellner, Hr. Kfm., Plauen. Sturm,
Hr. Kfm., Schwab. Gmünd. Kemper, Hr. Kfm., Elberfeld . Guth, Hr. Kfm., Hamburg.
Lobbenberg , Hr. Kfm., Cöln. Mayer, Hr. Kfm.. Cöln. Voigt , Hr. Kfm., Chemnitz.
Nickelsberg , Hr. Kfm., Frankfurt . Schneider , Hr. Kfm. m. Fr., Chemnitz. Tuchler,
Hr. Kfm. m. Fr., Dresden. Bäht , Hr. Justizrath , Weilburg. Boentsch, Hr. Kfm.,
Berlin. Becker, Hr. m. Fr ., Grevenbrück. Jacoby , Hr. Kfm., Paris . 1

Bürent Campbell, Frl ., Canada . Campbell, E., Frl . m. Bed., Canada . Freiherr von
Maltsahn, Hr. Dient., Berlin, v. Wulfen, Hr. Dient., Berlin. Heuse, Frau Hauptm.,
Hannover.

Botet Blockt Nega , Hr. Dr., Breslau. Strachwitz , Hr. Graf, Frankfurt . Junkers¬
dorf , Hr., Düsseldorf. Maedike. Fr ., Berlin. Demme, Frl ., Berlin. Paniel, Fr .,
Düsseldorf . Dindemann, Hr., Häringsdorf . Dindemann, Frl ., Häringsdorf.

W/wei Bückex Muth, Hr. m. Nichte, Himburg.
Polnischer Bof: Bietzsch, Hr. Hauptm., Coblenz. Schermann, Fr ., Charlottenburg.
Botel Bahlheinti Peters , Hr. m. Tochter , Düsseldorf . Schumacher, Frau,

Düsseldorf.
Engelt Köttgen jr„ Hr. Kfm., Dangenberg.
Englischer Boft Dauer, Hr. Bent., New-Tork . Dauer, Hr. m. Farn., New-York.
Einhornt Köhl, Hr., Kaiserslautern . Wasserburger ,Hr. Kfm., Cöln. Wasserburger,

Frl -, Cöln. Kurtz , Hr. Bent., Braunschweig . Wagner , Hr. Kfm., Frankfurt.
Theobald , Hr., Siegen. Heermann, Hr. Kfm., Dresden. Demmel, Hr. Kfm., Strass¬
burg . Thever , Hr. Kfm., Berlin. Berger , Hr. Fabrikbes ., London.

Eisenbahn - Botel t Keil, Hr. Stud ., Frankfurt.
Zum Erbprinz t Kühl, Hr. Stud., München. Lederbagen, Hr., Frankfurt.

Bübensaal , Hr., Heidingsfeld. Hessdörfer, Hr., Heidingsfeld . Auster, Hr., Fach¬
bach. Camers, Hr. m. Farn., Wikrath.

Grüner Wählt Lang, Hr. Kfm., Heilbronn. Cary, Hr. Dr. med., Luxemburg.
Schommer, Hr. Apotheker , Luxemburg.

Botel zun * Bahnt Meroy, Schauspielerin , Wien. Froisheim, Hr. Fabrikbes .,
Cöln.

GoMene Bettet Hoffmann, Frau Apotheker , St. Goarshausen . Hoffmann, Hr .,
St. Goarshausen.

Weisse Eilien t Peters , Hr. Steuercommissär m. Fr., Schotten.
Nassauer Boft Watjen, Hr. m. Fr ., Bremen. Duncklenberg , Hr. m. Farn. u.

Bed., Elberfeld. Falb , Hr. Dr., Leipzig.
Botel an Worts \ v . Mirbach, Hr . Hauptm., Oranienstein. Bielenberg , Hr.,

Hamburg. Barcuds, Hr. Bent ., Holland. Murschel, Hr., Stuttgart.

Aonnenhof: Bitzmann, Hr. Kfm., Ems. Engländer , Hr. Kaufmann, Frankfurt.
Mandowski, Hr. Kfm., Berlin. Waltmar , Hr. Kfm., St. Gallen. Lieber , Hr. Pfarrer,
Camberg. Leikert , Hr. Baumstr ., 0 .-Lahnstein. Westerburg , Hr. Stadtrath,
Frankfurt . Bins, Hr. Stud , Bonn. Haniel, Hr. Bent. m. Fr., Paris . Dahlmann,
Hr. Bent . m. Fr., Kaiserslautern . Petermann , Hr. Bent. m. Fr ., London.

Br . Pagenstechers Angenklinik t Nink, Hr., Selters.
Pfälzer Bof: Wolf , Hr. Kfm., Schötmar. Kriegs , Hr. Dr., Dülken.
Quellenhof t Blüschenbacb , Hr. Kfm., Mainz. Seelbach , Hr . Kataster -Controleur,

Herborn. Koth, Hr. Controleur, Ettlingen . Baer, Hr. Kfm., Frankfurt.
Bhein - Botelt Graf Schwerin, Hr. Landrath , Weilburg . v. Chlendowska, Fr. M-

Tocht .. Coblenz. Liebermann , Hr. Kfm., Berlin. Paulsen , Hr. Dr., Hamburg-
Kniggenberg , Hr., Osnabrück.

Bose : Koopmans , Hr. m. Fr ., Haarlem . Quitzow, Hr. m. Fr ., Bradford.
Spiegel t Zöhrlant , Hr. m. Farn., Milwaukee.
Wannus - Botel t van Kappe, Hr. Oberst m. Tocht ., Haag . Kanowski, Hr. Lehrer,

Friedrichsdorf , de Thier, Hr. Fabrikbes . m. Fr., Iserlohn . Baron v. Schimmelmann,
Hr. Olfiz. Wesel. Müller, Hr. Gutsbes. m. Fr., Darmstadt . Werner, Hr. Architekt,
Ems. v. Gemmingen, Hr. Gutsbes ., Cassel. Böhm, Hr. Kfm. m. Fr ., Kubrort.
Engelhardt , Hr. Gutsbes ., Meiningen. Querbaoh, Hr. Bent. m. Fr., Trier . Auler,
Hr. Klm., Leipzig.

Botel Victoria t Bryde, Hr. Kfm., Kopenhagen. Kutt , Hr. Amtsrichter, Hirsch-
leid . Bieder, Hr. Dr med.. Frankfurt . Hahn . Hr. Dr. med., Fulda. Wähler , Hr.
Kfm., Langenlonsheim. Vogt , Hr. Kfm., Waldböckelheim. Bastian , Hr., Bacharacb.
Hackenberg , Frl., New-York. Wacbler , Hr. Kfm., Bacharacb . Hochle, Hr. Hotel-
bes. m. Fr ., Bad Wildungen. Zeiz, Frl . Bent ., Halle. Hausen, Hr. Kfm. m. Fr«
Trier . Albeck , Hr. Capitain, Kopenhagen.

Botel Vögelt Link, Hr., Gaualgesheim. Jesar , Hr., Gaualgesheim. Miller, Frau
m. Kind, Lyon.

Botel Weins t Bierbrauer , Hr. Fabrikbes . m. Söhne, Löhnbergerhütte . Neubürger,
Hr. Dr. m Fr. u. Bed., Frankfurt . Krekel , Hr., Büdesheim. Gross, Hr. Bürger-
mstr., Offenbacb. Bethmann, Fr . m. Kinder, Halle.

Privathotel Staat Wiesbaaent Schulz, Hr. Kfm., Düsseldorf.
An A*rivathüusern t Gordon, Hr. General, England , Villa Albion . Gordon, Fr-

England , Villa Albion. Gordon, Frl ., England, Villa Albion. Gordon, Hr. Dient.,
England , Villa Albion. Law, Frl ., England , Villa Hertha . Streb, Fr., Freiburg,
Park-Villa. Christoph, Fr . m. Farn., Chicago, Park-Villa. Straumer, Hr. Prof*
Dr. m. Frau und Bed., Chemnitz, Villa Grünweg 4. London , Hr. Dr., Alton»,
Hellmundstr . 21.

Salon elegantement installe
pour

la Coupe de CIscveux pour
Raser *S? Collier.

Salon a part pour Dames
Kranzplatz 1.

Wiesbadens grösste und eleganteste
Haarschneide-, Frisir- &Rasir-Salons

1 Kranzplatz 1
Inhaber : Eauara Bosener, Coiffeur-Parfumeur

Aufmerksame Bedienung, ühampoolng . Günstiges Abonnement.
Abgesonderte Salons für Damen zum

Kopfwäschen — Haarschneiden — Haarbrennen — Frisiren.

Salon elegantly fitted up
for

Hair - cutting , Sliaving &
Hair dressing.

Separated Salon for La die*
Kranzplatz 1.

6895

dem Vortrage erfolgt Fragenbeantwortung und Aufnahme neuer Mitglieder.
Am 16. November ist Vortrag des Herrn Prediger Schneider aus Mannheim
über Feuerbestattung.

Eine Ohrfeige.
.Herr Jerichtshof, wenn Ihnen eener ausschimpfen dhut for’n Quatsch-

kopp,  denn wer’n Se sich ooch jerade nicli freuen!“ Mit diesen Worten
betrat der Rentier August Bis mann  die Anklagebank.

Vors. : Sie haben sich jeder derartigen Aeusserung zu enthalten. Sie
sollen am 25. August den Aktuar M. vorsätzlich körperlich misshandelt
haben.

Angekl. : Ach, Jotte doch, da kennen Se Eismannen schlecht. Wir
sind immer verjniegt un jemietlich . Jewunken  hab ’ ick ’n eene, det
stimmt janz jenau, un det streit ick och janich; aber wat det Vorsätzliche
anbelangt, — wie jesagt, da kennen Se Eismannen nich.

Vors. : Ich habe allerdings Ihre Bekanntschaft noch nicht gemacht;
erzählen Sie nur den Vorfall etwas ausführlicher.

Angekl. : Na, det is ’ne janz eenfache Jeschichte. Wir sind da sonor
Stückener sechs uff de Kejelbahn un schieben wat haste, wat kannste. Ick
hatte so meinen juten Dag und ooch schon eene janze Masse sonne Kugeln
rinjejondelt.

Vors. : Angeklagter, kommen Sie endlich zur Sache. Ihre Kegelkunst
interessiert uns hier herzlich wenig.

Angekl. : Herr Jerichtshof, erlaub’n Se 'mal, det is ja jerade die Sache:
wo ick Se wat von erzählen soll. Det is eben der Anfang, zu’t Ende komme
ick denn ooch noch. Det sagt meine Alte ooch immer. Aujust, sagt se
zu mich,-

Vors. : Sie sollen uns hier einfach erzählen, was sich am 25. August
zwischen Ihnen und dem Aktuar M. zugetragen hat. Alles andere ist uns
sehr gleichgiltig.

Angekl. : Zujetragen hat sich jarnischt, un wenn Se mir hier immer
unterbrechen dhun, det ick mir verheddern dhue und den Faden verliere,
denn komme ick ieberhaupt janz und jarnich an’t Ende. Also, wie jesagt,
ick schiebe da’n janzen Abend mit Jeschicklichkeet un Jrazie,  da
mit een’ Mal glitscht mich det Biest von ’ne Kugel aus de Hand; ick
schmeisse daneben, un mein Kegeljunge schreit denn ooch janz verjniegt,
.Sandhase , Sandhase !* Ick war nu jiftig jenug, det mir sowat

passieren muss, und det se mir nn noch alle auslachen dhun; als nu aber M-
so höhnisch in sich ’rin jrient und ooch noch ruft: . Bravo, Eismann!* da
wer’ ick denn nu mächtig falsch, det ick ihn am liebsten de Zähne eenzelü
injeschlagen hätte . Na, ick denke, lass’ ihm man. Nachher schmeisst M«
und et jeht ihn justemang ebenso als mir. Ick setze mir nu hin un jrienS
ebenso als er vorhin und sage ooch: „Bravo, M. !* Na, det ärjert ihM
denn nu ooch, un er tituliert mir denn mit’n Quatschkopp.  Ick spring6
nu uff ihm zu, nehme die La Mäng  un kleebe ihn eene fünfzinkij 6
runter, die nich von schlechte Eltern war.

Vors. : Das scheint nun aber ein sehr heftiger Schlag gewesen zu seiB-
Angekl. : Na, et war eben eene janz jemietliche Tachtel  mit ds

blose Hand.
Durch die Beweisaufnahme wird festgestellt , dass der Verletzte durch

den Schlag einen Bruch des linken Unterkiefers davongetragen hat. D»
aber die Ohrfeige wirklich blos mit der Hand gegeben war, und die Sach'
läge keine besondere Roheit aufwies, kam der Angeklagte mit einer Geld'
strafe von 30 Mark davon.

Hohenzollern ’sche 4 pCt . Rentenbriefe . Die nächste Ziehung findet Mi [t
November statt . Gegen den Coursverlust von ca. 4% pCt . bei der Ausloosung übernim®
das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse 13, die Versicherung>u
eine Prämie von 7 Pfennig pro 100 Mark.

Meteorologische Beobachtungen des Gurvereins.

Wiesbaden,
Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

22. Octob. 10 Uhr Abends 765,5 + 4,8 84 Wo
23. , 8 , Morgens 762,2 — 0.4 91 ,

1 „ Mittags 760,1 + 7,2 63 .

22. Oct. Niedrigste Temperatur -j- 1,5, höchste -f - 11,0, mittlere + 6,2.
■; :— - — :-— Barometer Thermometer Relative

Wiesbaden, (Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit
23. Octob. 10 Uhr Abends 755,3 + 2.0 89 Wo
24. „ 8 „ Morgens 746,1 + 3,2 91 .

1 „ Mittags 743,1 + 7,6 80 n

23. Oct. Niedrigste Temperatur — 1,4, höchste -+- 11,0, mittlere + 4,2.
Allgemeines  vom 24. Oct. Samstag Mittag heiter, still ; Sonntag Morgen starK

Reif, Frost , wolkenlos, Mittags heiter, still ; Montag Morgen Thau, theilweise heiter,
bedeckt, feiner Regen, leichter West. Maier.
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Mittwoch den 26 . October , Abends 7x/2 Uhr,
im weissen Saal © :

(auf vielseitigen Wunsch)

Zweite (iiud letzte ) Soiree
des Herrn Ernst Schulz

auf dem Gebiete der
Mimik und Physiognomik.

PROGRAMM.
1. "Wie Kleider Leute machen , oder die charakteristischen Eigenschaften

des schwarzen Cylinderhutes . ,
2 . Die kleine Narrenwelt , gesammelte Scizzen auf einer Reise durch

Liliputanien.
3. Ueber Land und Meer . Eine ethnographische Darstellung der ver¬

schiedenen Völker und Nationen der Erde.
4. Moderne Geister - Mimik mit Vorführung des berühmten amerika¬

nischen Mediums Dr. Slade und seiner „Spirits *.

Karten für reservirte Plätze ä 2 Mark 50 Pfennig und nicht-
^servirte Plätze k 1 Mark 50 Pfg . an der Tageskasse  im Hauptportal
kis Mittwoch Nachmittag 5 Uhr.

Fassen preis am Abend derVorstellung : Reservirter Platz :
^ Mark, nichtreservirter Platz : 2 Mark . __ __ _

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
«884 I * Miipp IHM.

Bestanration ersten Ranges
Speisen ä la carte za jeder Tageszeit

Französiiche Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Thee und €h » colade
Diners **• Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4.50 an aufwärts.
Erlanger Fxportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

l *Ilsencr Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Weinstabe
von

hd . hWeyers^  Wilhelmstrasse 5 (Alleeseite ).
Beichhaltige Weinkarte.

Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit.
Ritters a part von 2 Mark an von 1 Uhr ab; im Abonnement zu

1 Mark 75 Pf . Niederrheinische Küche.

Deutscher Heller
Hheinbahnstrasse

^Itter a part per Couvert Mk. 2. Souper per Couvert Mk. 1.20.
Vorzügliche Weine . - Aecht Münchener Bier.

Gegründet 1869.
Friedrich Bichel

Wilhelmstrasse 34

Weisse Waaren and Ausstattung«-Artikel
Specialität: Shlhy ^Ausstilttllllg ©11»

Imp ortirte
Havana - Ä Manilla

Cigarren
Cigaretten & Tabake

empfiehlt in grosser Auswahl , preiswürdig

’05& J . € . üoih 5 Wilhelmstrasse 42a
Ecke der Burgstrasse.

alte Colonnade , Mittelbau.
Vorräthig : Italienische Cäoldtrauben k 50 Pf. pro Pfd.

Meraner . ä 50 Pf. „
Die Trauben müssen am Verkaufsorte abgeholt werden.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

Den Empfang sämmtlicher Neuheiten in

deutschen, englischen und französischen
WinterstofTen «•

completteAmnge,Paletots, Beinkleider,Westen Le.
beehren sich ergebenst anzuzeigen und dieselben zur

Anfertigung nach Maas»
unter Garantie guten Sitzens und tadelloser , elegantester
Ausarbeitung , auf das Beste zu empfehlen.

Gebrüder Hass
am Kranzplatz.7492

M
an annoneirt
am zweckentsprechendsten , bequemsten und
billigsten , wenn man seine Anzeigen der Annoncen-
Expedition von

Haasenstein & Vogler,
Frankfurt a . M ., Keil 39

zur Vermittlung übergibt . — Original - Zeilenpreise ; höchste
Rabatte ; reelle Bedienung ; grosse Leistungsfähigkeit.

Zeitungs-Catalo^e sowie Kostenanschläge gratis.
Telephon-Anschluss No. 468.

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wächter , Langgasse 31.

Hötel und Badhaus zum Schützenhof
7400 inmitten der Stadt . Grosse schattige Terrasse.
Table d ’hote uni 1 IJhr per CouvertM. 2, im Abonnement billiger.

Diners von M 1,20 an und höher.
Gute Biere , vorzügliche Weine. Restauration ä la carte.

Vollständig renovirt . — Pension . dg . Trintfiammer.

G. Accarisi & Nipote
güoß Heue Colonnade 38 39

Fabriqu©
de Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre

Etrusque , Romain & Pompeiain.
Wiesbaden:

Neue Colonnade 38—39.
Florence:

Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

Heb . Haas
Tailor Herrenschneider Mchd. Tailleur

93 I . Ft . Webergasse 33 I . Ft.
Grosses, gut assortirtes Lager in- und ausländischer Stoffe.

Eleganter Schnitt und gutes Passen . 6977

Das Schwedische Institut für manuelle Behand¬
lung der Krankheiten (Schwedische Heilgymnastik)  ist alle
Wochentage offen. , , . . „ TT, _

Herren  von 8 bis 10 Uhr, Damen  von 11 bis 2 Uhr.
Consultationen  alle Wochentage , ausser Samstag , zwischen

3—4 Uhr Bheinstrasse 3 , Wiesbaden.
7450 ./ , F. M9aSdberg, Director.

-



Aboimemeiits - Elsiladimg
auf den

Cyklus von 9 öffentlichen Vorlesungen
während der Wintersaison 1887—88.

Die Vorlesungen werden möglichst auf Montage, also auf solche Abende festgesetzt,
an welchen, dem bisherigen Gebrauch nach , keine Vorstellungen im Königl. Theater
gleichzeitig stattfinden. — Die Unterzeichnete Direction verzeichnet nachstehend die ge¬
wonnenen Herren Redner, sowie deren Themata :

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

H

De -. Rudolf Falb aus Leipzig;
Thema: „Heber den Einfluss des Mondes auf das Wetter“.
Ritter Carl de Carro (genannt Carrode)  aus Augsburg;
Recitationen frei aus dem Gedächtniss:

„Ernste und heitere Dichtungen , hochdeusch und dialektisch vonHeyse,
Baumbach , Rosegger , Schultes und vom Vortragenden .“

Professor Dr . jnr . vom Weisseubacli aus Tab in
Ungarn;

Thema: „Heber moderne Kunstkritik“ (Theorie und Praxis).
Verbunden mit einer Ausstellung (Eröffnung circa 8 Tage vorher) der

Ornamentensammlung des Redners , insbesondere von Intarsien (Holzemlege-
arbeiten), Holzmalereien, Sgraffiten, Mosaiken, Marmorsculpturen &c.

(Das Copiren und Durchpausen der ausgestellten Sachen wird erlaubt.)
Professor Dr . «eorK SelsereE * aus München;
Thema : „Karl Stieler und seine Dichtungen “.
Rr . Herrn . J . Riet » , Astronom und Besitzer der Sternwarte

zu Cöln;
Thema : „Der Mond“ mit Illustrationen.

(Das Thema behandelt den Mond und seine Landschaften , wobei ürigmal-
Mondaufnahmen so dargestellt werden, wie sie in den mächtigsten astronomischen
Fernrohren erscheinen.) Das neue Illustrationsverfahren wird durch elektrisches
Licht vermittelst vorzüglicher Apparate von seinem Erfinder Herrn August
Engelsmann  in Mannheim ansgeführt.

Reichsritter Rr . Carl von Vincenti , Kedacteur der
„Neuen freien Presse “ aus Wien;

Thema; „Ein Sommer hei den Drusen in Hanran“.
Schriftsteller Karl Stelter aus Wiesbaden;
Thema : „Berthold Anerbach “.

Herr Fmil Rittershaus aus Barmen;
Thema : „Eichendorff und Chamisso“.

Herr A.  Egts , Elekrotechniker und Experimentalphysiker
aus Oldenburg;

Thema: „Elektricität und ihre Anwendung für gewerbliche Zwecke“.
perimental-Vorträge an 2 Abenden.)

Die Unterzeichnete Direction behält sich vor , die Vorlesungen, je nach der
^heilnahme , im grossen oder weissen Saale stattfinden zu lassen , sowie, im I alle
plötzlicher Absage des einen oder anderen der Herren Redner , geeigneten Ersatz dafür
zu gewinnen. „ , XT , , ,

Für den Besuch der bezeichneten 9 Vorlesungen werden auf den AIamen lautende
Eintrittskarten ausgegeben. Dieselben kosten:

für einen reservirten Platz für alle 9 Vorlesungen zusammen 12 Mark,
„ „ nichtreservirten Platz „ „ 9 „ „ 8 „

Bei den entsprechend geringen Preisen werden besondere Familienbillets tticftl
ausgegeben; dagegen können die Karten von verschiedenen Familien - Mitgliedern für
einzelne Vorlesungen benutzt werden.

Für den Besuch der einzelnen Vorlesungen treten höhere Eintrittspreise ein.
Anmeldungen zu Plätzen nimmt die städtische Curcasse entgegen.
Wiesbaden,  im October 1887.

Der Cur-Director : F. Hey ’l.

err

lerr

(Ex-

Eeht
Jägers Normal-Artikel
Normal-Damen-Dntertaillen Normal-Kameelgarn

„ Kniewärmer „ Taschentücher
„ Leibbinden „ Hosenträger
„ Damenröcke „ Handschuhe
„ Untertaillen „ Windelhosen
„ Herrenwesten „ Pulswärmer

Wollwaschseife „ Strickwolle
Schweissblätter „ Verbandstoffe

zu Original -Preisen bei 7130
rr  Strumpf - & Tricotagen -Fabrik & Handlung,

J 1 dill/i ubllllg ) Webergasse 1 im Nassauer Hof.

Prof . Di
Normal-Hemden

„ Nachthemden f | i
W Hosen I a-J
„ Hemdhosen i ß«
„ Jacken I P §
„ Strümpfe ' Z
„ Kamcelhaardecken
,, Kameelhaarwatte

Masseur & Bademeister Pli # Dörr
7357 Idanggasse 39
Vorher 16 Jalire Bademeister der Wasser-Heilanstalt Dietenmühle

empfiehlt sich in üilSSilSC (10(1 WilSM ' l'llHliindlllllg.

Zahn -Arzt C. Voigt,
Grosse Burgstrasse 14.
Sprechstunden9—5Uhr. 7071

Israelitisch
Hotel A Restaurant

I . Banges
6931 zum

„Badischen Hof“
Nerostrasse 7,  nahe dem Koch-

brunnen und Curhaus.
Table d ’hote um 1 Uhr.

Diners ä part.
Besitzer: SS. SSirschberger.

Hötel Restaurant
Kronprinz

3 Nerostrasse Wiesbaden Nerostrasse 3
in unmittelbarer Nähe des Kochbrunnens.

Etablissement I . Ranges.
Table d ’hote um 1 Uhr.

Service ä la carte zu jeder Tageszeit.
Weine vonla Firmen, Bier, Thea, Kaffee, Piqueure

Familien -Pension.
7344 Besitzer: T . Rückersberg.

L F«lilFiy
Eanggasse 45.

Grösstes Lager
in importirten Havana-, sowie

Hamburger und Bremer Cigarren.
Cigaretten & Tabake.

Grossartige Auswahl
in Wiener Meerschaum und

Bernstein -Waaren.
Rau eh - Requisiten.

7087 Billige Preise

Wiesbaden—Pension Haussmann
35 Rlieinstrasse . Two Minutes walk
from railway Station, 10 from the Cursaal
Irams pass the door. Lofty rooms Sunny
aspect. Baths. Proprietess speaks English.
Terms moderate. Sätisfactory references.
7500

Hotel Pension Weyers
Elegante Hochparterre -Wohnung von fünf

Räumen mit Pension oder auch mit Küche
sowie einzelne Zimmer vom 10. d. Mts. zu
vermiethen.

E . Weyers,
7473 Wilhelmstrasse 5, Alleeseite.

Villa Margaretha
Gartenstrasse 10

2 grosse hübsch möbiirte Zimmer mit Balkon
(Beletage), sowie 1 Parterrezimmer sind frei
geworden. 7200

Villa HeiitoelJaS
Leberberg 4, am Curpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl. Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möbiirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung , auch Pe » sion , billige
Preise. 6866

Villa Mertiaa
Neubauerstrasse 3 (Dambaehthal)

Familienpension Family Boardinghouse
6886 Erl . Andre . Miss Rodway.

Villa Xi/,7 .» (Leberberg 6)
Familien-Pension, sowie möbl. Wohnungen.
6885  _

Pension Fiserms
JLeberberg 1. 7189

Pension Internationale
7094 JtKainzerstr . 8
grosser Garten mit Lawn - Tennis.

M iss Wagner, Villa„Fried¬berg “ , Neuberg7, receivesa limited
number of young Ladies for private education.
Highest references to parents of fermer
pupils. Large private grounds. 6890

Wilhelm Frohn,
Schuhmacher.

9Häfnergasse Wiesbaden HäfnergasseS-
Anfertigung von Schuhen un ‘l

Stiefeln für Herren, Damen und Kindel'
in eleganter &solider Ausführung. Fagef
in Schuhwaaren aller Art von de»
gewöhnlichsten bis feinsten Sorten zu reelle®
Preisen. Reparaturen werden prompt
und billig ausgeführt . 716<

Müller-Scböler
Ecke der Marktstrasse u. Metzgergasse 2 fl-

Anfertigung von Damen -Toiiette®
in eleganter u. einfacher Ausführung. 748»

CharlesJ.Monk, D.D.8.
American Dentist

Wiesbaden Wilhelmstr . 22*
743?

Villa Frorath Leberberg/-
Möbiirte Zimmer, Pension, billige Preis ®'

746»

Familien-Pension Rosenstr.ir
Bevorzugte Lage. 748;

Villa iperanzn
Familienpension — Erathstrasse &

PENSION MON - REPOS
Frankfurterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom 0»»'
7140 hause. Bäder im Hause.

H ome for yoimg ladiesdesire to study the Languages, AB®
and higher English. Excellent table.

Mm . George H . Owen
6906 Nicolasstrasse 19, zweite Etage.

V illa Monbijou, Erathstrasse lbunmittelbar beim Curhause , ist ei®®
herrschaftl . möbl. Etage ganz oder getheilH
mit oder ohne Pension, zu verm. 748»

E ine elegant möbiirte, abgeschlossen®Wohnung Wilhelmstrasse 4®’
Bel Etage, von 6 Zimmern, 3 Mansard«®'
Küche u. s. w. ist für den Winter zu
miethen. 74®

Ich ertheile zwei Mal wöchentlich .
Violin - I siterriflD

in Wiesbaden

Oscar Seeger , 8ch üier desn-ZConcertmeisters H, Heermann  und ®.
Hoch ’schen Conservatoriums in Frankf . */ yjGefl. Anmeldungen an meine Adress®
Mainz: Drususstrasse 10 erbeten. Befere®'
Herr Concertmeister Hugo Heerm »®M
Liebigstrasse 24, Frankfurt a. M. <->-

A Hanoverian Lady, dipl°®’’|speaking Frencb, Italian, Engli5®' .
German fluently, desires to give Les=?®j
in Conversation & Grammar. She has m ,
many years in Paris , 6 years in
Address: Fräulein T ., Jahnstr . 3II.

ine staatlich geprüfte Febreri ®^
Deutsch, Französisch und Ee^ ^ >ertheilt Unterricht in diesen Fächern

Näh. Exped. d. Bl.

E
den Oberstufen.

4 ^ esangschnle von Frau
MM von Tempsky  Schillerplatz 1 D;
Sprechstunde von 2—3 Uhr.

Ijrfer . Hamilton (37 Rheinstrasse) j| ).
JtW  p reparPS  for Frei . Law aud Art»! 7̂ 1
no pupil has failad.

Königliche Schauspiel^
Dienstag den 25. October 1887.

197. Vorstellung.
(8. Vorstellung im Abonnement.)

Rer Waffenschmied*
Komische Oper in 3 Akten. Musik r

Albert Lortzing.
Anfang  6t/ , Uhr.

Das Königliche Schloss , XfZr
platz , ist jeden Tag zur Besichtig»®8öffnet.

Gegründet i. J.  1867 von Ferd . Hey ’l, — Für die Bedaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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